
252 Nachrichten.

32. In dem neuen Archivio storico Sardo I, fase. 1, 2, 
p. 21—52 prüft Benedetto Baudi di Vesme in seinem 
Aufsatze ‘Guglielmo di Massa, giudice di Cagliari e d’Ar­
borea’, der sich mit vielen einzelnen, nicht allgemeiner 
wichtigen Fragen der Geschichte Sardiniens beschäftigt, 
auch die Angaben einer nur bei Fara, De rebus Sardois 
commentarium (Historiker des 16. Jh., Calari 1580) nach 
einer Abschrift erhaltenen, sonst verlorenen Chronik, des 
Libellus iudicum Turritanorum; er kommt zu dem 
Schlüsse, dass viele nur hier belegte Nachrichten durch­
aus zuverlässig seien, dass die Chronik c. 1220 geschrieben 
sein müsse. Es wäre recht wünschenswert gewesen, wenn 
der Herausgeber der Zeitschrift (Solmi) in seinem einleiten­
den Aufsatze eine präzise Stellung zu den Pergamenen von 
Arborea genommen hätte, oder wenn die Verfasser der 
einzelnen Aufsätze dies täten. Herr di Vesme beruft sich 
oft auf nicht allgemein zugängliches oder schwer kontrol­
lierbares Material, das aber in gewissen zeitlichen Grenzen 
wenigstens insofern als unverdächtig erscheint, als Mar­
tini, Nuove pergamene d'Arborea I, 202f. (Cagliari 1849) 
erklärt, über diesen Wilhelm von Massa hinweggehen zu 
können, weil in den Pergamenen über ihn keine neue Aus­
kunft enthalten sei. Dennoch ist unter den obwaltenden 
Umständen genaue Nachprüfung aller Angaben durchaus 
zu empfehlen. B. Schm.

33. Die Berliner Dissertation (1905) von Karl Hadank, 
‘Die Schlacht bei Cortenuova am 27. Nov. 1237’, wird hier 
erwähnt, weil der Verf. eine, freilich recht dürftige, Ueber­
sicht über die Quellen unsers Wissens von der Schlacht 
gibt, in welcher z. B. der Lügensack Galvaneus Flamma, 
wenn schon erwähnt, doch richtig hätte charakterisiert 
werden müssen, und weil er S. 55 — 58 eine Kritik des 
Schlachtberichtes der Annales Piacentini Gibellini gibt, 
die ich freilich für völlig verfehlt halte. Beachtenswerter 
ist eine Bemerkung zum Bericht des Albert Milioli im 
zweiten Exkurs. O. H.-E.

34. In ‘The nineteenth Century’ 1905 (Juni) p. 1009— 
1019 steht ein hübsch geschriebener, mehr populärer Auf­
satz zur Charakteristik des Minoriten Salim bene von 
Adam von G. G. Coulton unter dem Titel ‘The auto­
biography of a wandering friar’. O. H.-E.

35. Ferdinando Gabotto, Asti e la politica Sabauda 
in Italia al tempo di Guglielmo Ventura (Bibl. della soc. 
stör. Subalp. XVIII), Pinerolo 1903, gibt an der Hand 


